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Top 
15.11 

Haushalt 2025: Antrag der Kreistagsfraktionen CDU, FDP und des SSW 
auf Erhöhung des TP 22 11 00 

 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung empfiehlt dem Hauptausschuss 
und dem Kreistag, den TP 22 11 40 „Schule an den Eichen“, einmalig für das Haus-
haltsjahr 2025 für das Pilot Ferienbetreuung im Rahmen des offenen Ganztages, um 
7.000 € zu erhöhen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
17 0 0 
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Kreis Rendsburg-Eckernförde 
Der Landrat 
Fachdienst Schul- und Kulturwesen 

 
 
 

25.11.2024 
 
Vermerk 
Gemeinsamer Antrag zum Haushalt 2025 für die Erhöhung des TP 221100 (Schule 
an den Eichen) um € 7.000  
 
 
Am 22.11.2024 erhielt der Fachdienst Schul- und Kulturwesen einen gemeinsamen An-
trag der Fraktionen CDU, FDP, SPD und SSW für die Erhöhung des TP 221100 (För-
derzentrum GE Schule an den Eichen in Nortorf) um 7.000 Euro für die Unterstützung 
einen Ferienangebotes im Offenen Ganztag.  
 
 
Auf der Sondersitzung des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur und Bildung am 10. 
Juni 2024 haben die Elternvertreter des Förderzentrum Geistige Entwicklung Schule an 
den Eichen den Mitgliedern vorgetragen, dass sie für die Schülerinnen und Schüler fi-
nanzielle Unterstützung wünschen um eine Ferienbetreuung für die 1. und 2. Woche 
der Sommerferien 2025 anzubieten. 
 
Gemeinsam mit der Schulleitung der Schule an den Eichen, der Lebenshilfe Kreisverei-
nigung Rendsburg-Eckernförde e.V. (Durchführungsträger der Offenen Ganztagsbe-
treuung an der Schule an den Eichen), den Elternvertretern und dem Fachdienstes 
Schul- und Kulturwesen wurde ein Konzept für die Ferienbetreuung erarbeitet. Hinter-
grund ist die Gesetzesänderung im Bereich Offener Ganztag ab 01.08.2026. Ab dem 
Zeitpunkt muss auch während der Ferienzeiten eine Betreuung angeboten werden 
(Schließzeiten 4 Wochen pro Jahr sind zugelassen). Bei dem Projekt Ferienbetreuung 
handelt es sich um ein Pilotprojekt für die neue Richtlinie. Des Weiteren gibt es keine 
oder nur sehr wenige Angebote für Schülerinnen und Schüler von Förderzentren Geis-
tige Entwicklung, so dass diese während der Ferienzeiten wenig Sozialkontakte mit an-
deren Kindern haben.  
 
Die Lebenshilfe hat eine Kostenkalkulation durchgeführt für 6 Stunden Betreuungszeit 
pro Tag, enthalten sind Personal und Sachkosten. Eine Mittagsversorgung ist nicht vor-
gesehen, des Weiteren muss die Beförderung eigenständig geregelt werden.  
 
Die Kalkulation hat für 10 Kinder ein Elternbeitrag von 800 Euro ergeben für den Zeit-
raum. Auf Grund bisherigen Erfahrungen mit dem Träger wurde ein Puffer eingebaut.  
 
Für die Vergleichbarkeit mit umliegenden Schulen wurde beim Schulverband Nortorf an-
gefragt welche Elternbeiträge bei den umliegenden Grundschulen zu zahlen sind wäh-
rend der Ferienzeiten. Die Beiträge liegen zwischen 100 Euro und 220 Euro für 2 Wo-
chen. Auch hier ist kein Mittagessen mit einberechnet.  
 
Der Fachdienst Schul- und Kulturwesen unterbreitet folgenden Lösungsvorschlag: 
 
10 Teilnehmer an der Ferienbetreuung 
Gesamtkosten      9.000 Euro 
Elternbeitrag 200 Euro/ SuS  abzgl. 2.000 Euro 
Kostenübernahme Kreis    7.000 Euro  
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Das Geld wird der Lebenshilfe nach Abschluss der Ferienbetreuung ausgezahlt mit vor-
heriger Einreichung eines Verwendungsnachweises.  
 
 
Nach aktuellem Sachstand vom 23.11.2024 ist vorgesehen, dass die Förderung der 
Schulträger gemäß Förderrichtlinie für den Offenen Ganztag und die Ferienbetreuung 
sich u.a. nach der Erhebung der Elternbeiträge mit Berücksichtigung einer Sozialstaffel, 
richten wird.   
 
 
 
Gez. Sara-Simone Engel  
 
 
VfG: 
Anlage zur Vorlage 2024/462 zur SSKB Sitzung am 25.11.2024. 
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